
Inhalt 

Einleitung 9 

1. August 1914 11 

Der Erste Weltkrieg bricht in den 
Bergisch Gladbacher Schulalltag ein. 

4. August 1914 15 

Die Bensberger Volkszeitung charakterisiert 
die Kriegsstimmung im Bergischen Land. 

17. September 1914  
Ein Kriegsfreiwilliger beschreibt seine ersten 
Erfahrungen beim Militär. 

28. Januar 1916 20 
Bürgermeister Pütz verschärft die Brotrationierung. 

1916 22 
Deutsche Soldaten marschieren an 
Kronprinz Wilhelm von Preußen vorbei. 

12.    1916 24 
Bertram Steinbach schildert seine 
Fronterlebnisse an der  

6. August 1916 27 
Pfarrer Rehse predigt über das Durchhalten im Krieg. 

24. März 1917 30 

Bürgermeister Pütz berichtet über die Wirtschafts­
und Stimmungslage in Bergisch Gladbach. 

22. August 1917 32 
Der Kampfflieger Reinhold Joschkowitz erfährt vom 
Kriegstod seines Bruders Werner Joschkowitz. 

21. Oktober 1918 34 
Bürgermeister Pütz schlägt seinem Bensberger 
Amtskollegen Klee die Eingemeindung Bensbergs 
nach Bergisch Gladbach vor. 



11. November 1918 37 

Leutnant Bertram Steinbach erlebt das 

Kriegsende an der Westfront. 

11. November 1918 39 
Revolutionäre Soldaten fahren vor dem 
Bensberger Kadettenhaus vor. 

14. November 1918 42 
Eine Bergisch Gladbacher Hauswirtschaftsschülerin 
begegnet Generalfeldmarschall von Hindenburg. 

Dezember 1918 44 

Britische Besatzungstruppen quartieren 

sich in Bensberg ein. 

10. Februar 1919 47 

Bürgermeister Pütz stellt die Entstehung und 

Funktion des Bergisch Gladbacher Volksrates dar. 

1919 49 

Indische Soldaten ziehen mit vierspännigen 

Karren durch die Bensberger Hauptstraße. 

Herbst 1919 50 

Die Herausgeber des Bergischen Volkskalenders 

umschreiben die Bedeutung bergischer Heimatliebe. 

15. März 1920 51 

Arbeiterinnen und Arbeiter demonstrieren 

gegen den  

30. April 1921 54 

Leutnant d.R. Bertram Steinbach 

gedenkt der Toten des Weltkrieges. 

5. Oktober 1922 56 
Die Stadt Bergisch Gladbach gibt städtisches 

Notgeld heraus. 

16. August 1923 58 
Bürgermeister Odenthal berichtet über 

Arbeiterunruhen in Bergisch Gladbach. 



20. Oktober 1923 60 
Hungrige Arbeiterinnen und Arbeiter versammeln sich 
vor dem Lebensmittelgeschäft von Wilhelm Kierspel. 

3. Mai 1924 62 
Die Bensberger Volkszeitung ruft zur 
Wahl der Zentrumspartei auf. 

  1925 65 
Vor dem Bensberger Schloss wird 
Fronleichnam gefeiert. 

6. März 1927 68 
Vitus Heller redet in Bergisch Gladbach. 

1930 70 
Die Weltwirtschaftskrise führt zu 
Betriebsschließungen in Bensberg. 

1930 73 
Die KPD-Ortsgruppe Bensberg 
präsentiert sich dem Fotografen. 

6. Februar 1930 75 

Bürgermeister Weber beantragt für den Karnevalszug 
eine Ausnahme vom allgemeinen Versammlungsverbot. 

10. August 1930 77 
Bürgermeister Weber spricht über 
die Weimarer Reichsverfassung. 

5. Oktober 1930 81 
Major a.D. Richard Feiber redet zur Einweihung 
des Ehrenmals für die Gefallenen in Bensberg. 

I.Juli 1931 84 
Die Revolutionäre Gewerkschaftsopposition 
agitiert in der Papierfabrik Zanders. 

16. Januar 1932 87 
Der Fahrlehrer Anton Krug sucht in der 
Wirtschaftskrise nach Verdienstmöglichkeiten. 



13. März 1932 88 
Ein Flugblatt ruft zur Wahl Adolf Hitlers auf. 

24. April 1932 91 
Die SPD wirbt bei den preußischen Landtagswahlen 
„gegen Terror" und „für Frieden und Arbeit". 

  1932 92 

Die Polizei schützt eine nationalsozialistische 

Versammlung in Hand gegen Kommunisten. 

  1932 93 

Die NSDAP-Ortsgruppe Bensberg beantragt die 

Genehmigung eines „Deutschen Tages" in Bensberg. 

17. Juli 1932 95 

In Gronau kommt es zu blutigen Zusammenstößen 

zwischen SA-Männern und Kommunisten. 

  1932 98 

Die Stadtverordneten debattieren über 

die Vorfälle am 17. Juli 1932. 

Sommer 1932 101 

Die Arbeitslosigkeit im Arbeitsamtsbezirk 

Bergisch Gladbach ist stark angestiegen. 

Begriffe 103 

Abkürzungen 104 

Ergebnisse der Reichstagswahlen 1919-1933 106 

Literatur 108 

Register 114 


